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Inh<llt. 

t. Ein1eitung. 
2. Die Lage der finnischen Arbeiterpar"tei nach ihrer Grün. 

dung. 
3 Die finnische Sozialdemokratie für die Selbstständig

keit des Landes. 
-4. Die finnische Bourgeoisie geht lieber mit ihren rus

sischen Klassenfreunden als mit der eigenen Demo-
kratie. 

5 Die russische Bourgeoisie leistet der finnischen Bour
geoisie Hülfe gegen die Sozialdemokratie. 

6. Die sozialdemokratische Mehrheit in der Volksvertre
tungvon 1916. 

7. IDer Minislersozialismus für die Sozialdemokratie eine 
�N�j�e�d�e�r�l�a�~� . • 8. »Weisse Garde« und :t Rote Garde«. Die Ursachen des 
Klassenkrieges. 

9. Der Oktoberlandtag und der Beginn des lCassenkrieges, 
10. Der weisse ·SdIrecken in Finnland. 

'> a. :nSocial·Demokraten.« in Stoddlolm. 
�~ �.� »Novaja Shisn« in Petersbul'g. 
c. »Politiken", in Stockholm. 

1. Dle Weissen am Aufbau des neuen Finnland i 
2. LeibelJde entsteigen den Gräbern; 
3. Rohe Behandlung der Frauen; 

• 

4. Die Weissen rnQrden die Arbeiter fabrikweise hin; 
5. Hinrichtungen aus persönl. Rache. 
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d. Mündliche Mitteilungen von Augenzeu~ aus Hel~) 

singfors. 
e. Rote Amazonen. 
f. Unmenschliche Behandlung der mteo Gefangenen. 

g. Aus brieflichen Mitteilungen der gefangenen Rotgar
disten. 

h. ~ Zug des Todes in Tammissaari. 
i. Einige Beispiele der Unmenschlichkeit der Weisse!r. 

11. Ist die Eigenart des V<llkes der Grund zu Grausam
keiten ? 

12. Joterpellation des sozialdem. Landtagsabgeordneten 
Matti Paasivuori. 

),3. Eine harte Allklage gegen den weissen Terror in Finn-
land. • 

BeilaQen. 
1. An das internationale Proletariat. 
2. Die proletarische Revolution 'in Finnland. 

a) Ihre Ursachen; 
b) Die Stockung der Reformarbeit. - Der .Glaube an 

die parlamentarische Taktik schwankt. 
e) Die Taktik rier Bourgeoisie: Anstatt Reformen eine 

starke Staatsgewalt. 
d) Die Reaktion wird immer drohender. 
e) Die Regierung geht ans ·Werk. • 
f) Die neuen Marh/haber. 

3. Die Wahrheit fiber Finnland. 
~a) Die Wahrheit über die Entstdftiung und Entwicke

lung des finn ischen Konfliktes. 
b) Die Wahrheit über die Evakuienmg der russischen 

Tmppen aus Finnland. 

• 

·f 
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c) Di~ Wahrheit über die Sozialisten und die Gewalt
taten, 

d) Was die schwedisohen Aktivisten wollen. 
Ein Entriistungsschrei gegen die deutschen Sozidlpa-
triJJfen: 
>Ich klage Euch an« von Y. Siro/a. 

5. Revolution in Fifl/lland. 
6. Proklamation des Finnischen Volkslwmmissariafs. 
7. Finnlands Revoluüonsregierang. 
8. Resolution des Par/eirates et~. 

9. Die Aufgaben der Arbeiter-Regierung. 
10. An die kleinen Pächter, Kleinbauern und Landarbeiter. 
11. Gesetz befr. die Ablösung der ZwergplJ.chfer. 
12. Dekret des VolkskomnUssariats betr. die Rote Garde. 
t3. Statut der finn. Roten Garden. 
1"4. Verbot der gegenrevolutionllren Zeitungen. 
15. Gesetz zur Erweiterung der Rechte der Ernährungs-

ämier. J 

16. Gesetz betrettmd OemeindeeinkontnUnsfeuer Itlr das 
Jahr 1918. 

17. Yi~!.t;" :2flr f1l;u1.f.~bJtl!g der Oesindeort/nungen. 
18. T entpf[riias tf!J'e.s"'&z für Rellolldionsgerichie. 
19. Aufruf zur.Einsetzung von Revolulionsgerichten in ie~ 

der Gemeinde. 
20. Gesetz beir. Besteuerung grosser Einna/unen. 
21. Das Recht der Frau auf öffentliche Anstelll!ng~ Gesetz. 
22. Aufhebung der Todesstrafe. 

- 23. Ober die Behandlung der Gefangenen. I 
24. Verordnlln~ beir. Vervaltung der Gefängnisse eic. 
25 Verordnung beir. die Insassen der Gefängnisse etc. 
26. Die VerwaItunf! der Arbeiterschaft in der Genuinde 

und in der Provinz. 
27. Gesetz beir. Entschädigung der Arbeiter für die Zeit 

der Arbeitsruhe wlihrend der Revoluti1?n. 
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28. cltselz belr. Banlwperalionen. während der Revolulilm.. 
29. Verordnung betreffs Ltdrr· und 'Schuhwarln. 
30. Massnalzmen anillsslich der R.evolution. 
3r. Au/rut Oll alle Angehiirigen der Roten Oarden und an 

aUe Arbeiler. 
32. Tagesbefehl an dü Roten Oarden eie. 
33. Die Eidts/ormel der Ro/en Garden. 
34. Verwarrlllng. 
35. Vertassungsentwurt nebst Referendum für Finnland. 
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